
im Landkreis Diepholz

Vermeidung von Schulabsentismus 

Ein Ratgeber für Eltern
in einfacher Sprache

...gut miteinander leben.
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Vorwort

Liebe Eltern,

Ist Ihr Kind anders als sonst?
Geht ihr Kind nicht gern zur Schule?
Geht Ihr Kind gar nicht zur Schule?
Ist Ihr Kind oft krank?

Das kann viele Gründe haben.

Zum Beispiel:

•   Ihr Kind hat Angst vor anderen Kindern
•   Ihr Kind hat Angst vor den Lehrern
•   Ihr Kind hat Angst vor den Prüfungen
•   Der Unterricht ist zu schwer
•   Der Unterricht ist zu leicht
•   Ihr Kind hat Probleme in der Familie

Sie sind nicht allein mit diesen Problemen.

In diesem Rat·geber sind:

•   Informationen zu den Problemen
•   Tipps für die Eltern
•   Personen für Beratung
•   Personen für Hilfe
•   Adressen für Beratung
•   Adressen für Hilfe

Inhalt
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Informationen zu den Problemen

Was ist Schul·verweigerung?

•   Wenn ein Kind oft in der Schule fehlt       
•   Wenn ein Kind keine Entschuldigung hat

Das Wort aus dem Leben ist Schul·schwänzen.

Das kann viele Gründe haben.

Zum Beispiel:

•    Angst vor der Schule 
Ein anderes Wort ist Schul·angst.

•    Angst vor einer Trennung  
Ein anderes Wort ist Trennungs·angst. 

Was ist Schul·angst?

•   Ihr Kind hat Angst vor anderen Kindern
•   Ihr Kind hat Angst vor den Lehrern
•   Ihr Kind hat Angst vor den Prüfungen
•    Ihr Kind bekommt dann Kopf·schmerzen 

Oder Bauch·schmerzen
•    Wenn Ihr Kind nicht zur Schule geht,  

sind die Schmerzen wieder weg
•    Am nächsten Tag möchte Ihr Kind nicht zur Schule

Die Schul·angst hat etwas mit der Schule zu tun.
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Was ist Trennungs·angst?

•   Ihr Kind möchte nicht von zu Hause weg·gehen
•    Ihr Kind bekommt dann Kopf·schmerzen 

Oder Bauch·schmerzen            
•    Wenn Ihr Kind zu Hause bleibt,  

sind die Schmerzen wieder weg

Die Trennungs·angst hat nichts mit der Schule zu tun.         
Die Trennungs·angst kommt oft in der Grund·schule.

Was ist Schul·schwänzen?

•   Ihr Kind geht nicht zur Schule
•    Ihr Kind geht lieber in die Stadt 

Oder in den Park 
Oder zum Bäcker

•    Ihr Kind trifft sich mit anderen Kindern 
Und raucht 
Oder klaut Dinge

•   Ihr Kind hat keine Angst dabei

Schul·schwänzen ist verboten.

Kinder müssen zur Schule gehen.
Der Name dafür ist Schul·pflicht.

Die Eltern müssen ihr Kind zur Schule schicken.
Wenn ein Kind lange nicht zur Schule geht, gibt es Probleme.
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Wie merke ich, dass mein Kind nicht in die Schule geht?

•    Ihr Kind spricht nicht über die Schule

•     Ihr Kind spricht nicht über Probleme in der Schule 
Wenn Sie fragen, gibt Ihr Kind keine Antwort.

•    Ihr Kind zeigt Ihnen keine Prüfungen

•    Ihr Kind zeigt Ihnen keine Briefe aus der Schule

•    Ihr Kind geht morgens sehr spät zur Schule

•    Ihr Kind schläft schlecht

•    Ihr Kind ist oft müde

•     Ihr Kind hat oft Kopf·schmerzen 
Oder Bauch·schmerzen

•    Ihr Kind möchte vor Schul·schluss abgeholt werden

•    Ihr Kind hat Probleme mit den Lehrern

•   I hr Kind hat Freunde, die oft in der Schule fehlen

Sprechen Sie mit Ihrem Kind.

Fragen Sie zum Beispiel:

•   Warum gehst du nicht zur Schule?
•   Hast du Probleme mit anderen Kindern?
•   Hast du Probleme mit den Lehrern?
•   Hast du Angst vor Prüfungen?
•   Ist es in der Schule zu schwer?
•   Ist es in der Schule zu leicht?

Wichtig:

•   Sie brauchen viel Zeit
•   Hören Sie Ihrem Kind genau zu
•   Nehmen Sie Ihr Kind ernst
•   Geben Sie Ihrem Kind keine Schuld

Wie kann ich helfen?

•   Lernen Sie mit Ihrem Kind
•   Helfen Sie bei den Haus·aufgaben
•   Helfen Sie vor den Prüfungen
•   Bringen Sie Ihr Kind zur Schule
•   Machen Sie einen Tagesplan:
 -  zusammen lernen
 -  zusammen essen
 -  zusammen sprechen

•    Sprechen Sie mit der Schule 
Dann wissen Sie, ob Ihr Kind in der Schule ist.

•    Wenn Ihr Kind nicht in der Schule ist,  
können andere Personen helfen.

Was kann ich tun?
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Kontakt zu Lehrern / Kontakt zu Schul·sozial·arbeit

Sprechen Sie mit den Lehrern.
Dann wissen Sie, wie Ihr Kind in der Schule ist.
Machen Sie Regeln mit den Lehrern.
 
Zum Beispiel:

•   Die Lehrer sagen vor den Prüfungen Bescheid
•   Die Lehrer sagen bei Briefen Bescheid
•   Die Lehrer sprechen über Ihr Kind
•   Die Lehrer sprechen über Probleme mit anderen Kindern
•   Die Lehrer sprechen über Probleme mit den Lehrern
•   Die Lehrer kontrollieren die Haus·aufgaben

Gemeinsam mit den Lehrern lösen Sie die Probleme.
Andere Personen können auch helfen.
Zum Beispiel die Schul·sozial·arbeit. 

    a. Fach·kräfte für soziale Arbeit an Schulen

In jeder Schule arbeiten Fach·kräfte für soziale Arbeit. 
Und Beratungs·lehrer.
Und Vertrauens·lehrer.
Sie helfen den Schülern bei Problemen in der Schule.
Und bei persönlichen Problemen.

Sie helfen, wenn ein Kind nicht zur Schule geht.  

Die Angebote sind:

•   Sie sprechen mit dem Kind
•   Sie sprechen mit den Eltern
•   Sie sprechen mit den Lehrern
•   Sie machen Haus·besuche
•   Sie schreiben einen Hilfe·plan

Sie arbeiten mit der Kinder- und Jugend·hilfe zusammen.

Das ist die Internet·seite:
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/ausbau_schulischer_sozialarbeit_in_landes-
verantwortung/aufgaben_schulischer_sozialarbeit/aufgaben-schulischer-sozialarbeit-150689.html

https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/ausbau_schulischer_sozialarbeit_in_landesverantwortung/aufgaben_schulischer_sozialarbeit/aufgaben-schulischer-sozialarbeit-150689.html
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/ausbau_schulischer_sozialarbeit_in_landesverantwortung/aufgaben_schulischer_sozialarbeit/aufgaben-schulischer-sozialarbeit-150689.html
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Berufs·bildende Schulen (BBS)

In den BBS arbeiten auch Fach·kräfte für soziale Arbeit.
Die Fach·kräfte arbeiten im Land·kreis Diepholz.

Sie arbeiten in der Berufs·vorbereitung.
Sie arbeiten in Berufs·einstiegs·klassen.
Sie arbeiten in Sprach·förder·klassen.

Die  Angebote sind:
•   Sie beraten die Schüler
•   Sie beraten die Eltern
•   Sie machen Haus·besuche
•   Sie helfen, wenn Schüler nicht zur Schule gehen
•   Sie helfen bei der Berufs·planung
•   Sie beraten bei Problemen
•    Sie machen Präventions·angebote 

Das sind Angebote, damit nichts Schlimmes passiert. 
Zum Beispiel Mobbing.

•   Sie machen Gruppenarbeit
•   Sie machen Beratungen mit einer Person

    b. Schul·psychologen 

Schul·psychologen helfen den Schülern.
Schul·psychologen helfen den Eltern.           
Schul·psychologen helfen den Lehrern.
Schul·psychologen helfen den anderen Mitarbeitern in der Schule.

Das Angebot kostet nichts.
Das Angebot ist freiwillig.

Es wird nichts weiter·gesagt.
Dafür gibt es ein Gesetz.
Das Gesetz hat den Namen
Schweige·pflicht nach § 203 Straf·gesetz·buch.

Die Schul·psychologen beraten die Eltern und die Lehrer,
wenn ein Schüler nicht zur Schule geht.

Sie fragen:
•   Warum fehlt der Schüler?
•   Was möchten Sie ändern?
•   Was können alle zusammen tun?

Die Schul·psychologen arbeiten mit Ihnen und Ihrem Kind.

Sie fragen:
•   Was kann das Kind gut?
•   Wie können alle zusammen die Probleme lösen?
•   Wer kann noch helfen?

Die Schul·psychologen haben viele Adressen für Hilfe.
Die Schul·psychologen können dort Termine machen.

Sie bekommen dann mehr Beratung und Hilfe.

Die Schul·psychologen helfen auch bei Problemen
mit der Schule.     
Oder mit dem Jugend·amt.

Telefon: 04 242 – 78 07 350
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    c. Eltern·beratungs·stellen 

Es gibt auch Beratungs·stellen nur für Eltern.
Sie heißen Eltern·beratungs·stellen.
Das Angebot kostet nichts.
Eltern bekommen Hilfe, wenn Ihr Kind nicht zur Schule geht.
Es wird nichts weiter·gesagt.
Sie fragen, warum Ihr Kind nicht zur Schule geht.
Sie suchen zusammen nach Lösungen für das Problem.
Das Angebot ist freiwillig.
Die Eltern entscheiden allein, 
ob sie die Hilfe möchten.
Die Eltern entscheiden allein,
ob sie mit der Schule zusammen arbeiten.        
Die Eltern entscheiden allein,
ob sie mit dem Fach·dienst Jugend zusammen arbeiten.

Machen Sie einen Termin mit der Eltern·beratungs·stelle.

Beratungs·stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
südlicher Landkreis:
Telefon: 05 441 – 97 62 800
Hindenburgstraße 6
49356 Diepholz
Mail: elternberatung-diepholz@diepholz.de

Beratungs·stelle für Eltern, Kinder und Jugendliche  
nördlicher Landkreis:
Telefon: 04 242 – 97 62 700
Schlossweide 8
28857 Syke
Mail: elternberatung-syke@diepholz.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche, Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Anmeldung: 04 241 – 10 03
Telefon: 04 271 – 65 75
Nienburger Str. 25
27232 Sulingen
 

Psychologische Beratungsstelle für 
Ehe-, Familien- und Lebensberatung
Telefon: 04 241 – 10 03
Syker Str. 4
27211 Bassum
Mail: bassum@efle-bistum-os.de
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Die Sozial·raum·teams (SRT)

Oft fehlt ein Kind in der Schule,
weil es Probleme in der Familie hat.

Im SRT arbeiten Fach·kräfte.
Sie beraten die Familie.
Sie helfen der Familie.

Sie arbeiten mit anderen Fach·kräften zusammen.
Zum Beispiel mit der Jugend·hilfe.

Eltern entscheiden allein,
ob sie mit dem SRT zusammen·arbeiten möchten.

Eltern entscheiden allein,
wie lange sie mit dem SRT zusammen·arbeiten möchten.

Es gibt 7 SRT im Land·kreis Diepholz.

Auf der Karte sehen Sie,
welches SRT in Ihrem Wohn·ort arbeitet.

 
 

 

Sozialraumteams des Fachdienstes Jugend 
 

 

 

 

 

 

 

 

SRT Stuhr 
Bassumer Str. 4,  
28816 Stuhr 
Tel. 04 212 – 78 39 007 
 
 

SRT Weyhe 
Bahnhofsplatz 2,  
28844 Weyhe 
Tel. 04 203 – 80 45 60 
 
 

SRT Mitte West  
(Bassum & Twistringen) 
Sankt-Annen-Str. 15,  
27239 Twistringen 
Tel. 04 243 – 94 12 666  
 
 

SRT Mitte Ost 
(Sy ke & Bruchhausen-Vilsen) 
Amtshof 3,  
28857 Syke 
Tel. 04 242 – 97 64 450 
 

SRT Sulinger Land  
(Schwaf örden, Siedenburg,  
Sulingen & Kirchdorf ) 
Nienburger Str. 23c, 
27232 Sulingen 
Tel. 04 271 –  95 56 40 
 
 

SRT Diepholz Stadt 
(Diepholz & Lemf örde) 
Prinzhornstr./Ecke Wellestr.,  
49356 Diepholz 
Tel. 05 441 –  97 64 243 
 

SRT Diepholz Land  
(Barnstorf , Rehden & Wagenf eld) 
Prinzhornstr./Ecke Wellestr.,  
49356 Diepholz 
Tel. 05 441 – 97 64 243 
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PACE hilft Personen von 14 bis 27 Jahre.
Die Zusammen·arbeit ist freiwillig.

Die Fach·kräfte helfen bei allen Problemen.
Sie helfen bei der Berufs·wahl.
Sie helfen bei der Ausbildungs·suche.

PACE arbeitet mit den SRT.
PACE arbeitet mit dem Job·center.
PACE arbeitet mit der Agentur für Arbeit.

PACE Diepholz     Telefon: 05 441 – 97 61 169
    
PACE Sulingen Telefon: 04 271 – 95 56 421
    
PACE Syke Telefon: 04 242 – 97 64 670
 Telefon: 04 242 – 97 64 671

Pro-Aktiv-Center (PACE)

Wenn Ihr Kind immer noch oft in der Schule fehlt,
gibt es ein Buß·geld·verfahren.
Hierfür gibt es ein Gesetz.
Das Gesetz heißt § 176 Niedersächsisches Schul·gesetz.

Die Schul·leitung macht einen Antrag.
Die Eltern bekommen einen Brief.
Wenn das Kind 14 ist, bekommt oft auch das Kind den Brief.
Das entscheidet die Schule.

Die Eltern müssen mit einem Brief antworten.
Die Schule oder das Jugend·amt antwortet mit einem Brief.

Die Eltern bekommen den Buß·geld·bescheid.
Da steht, wie viel Geld sie bezahlen müssen.
Das Geld ist eine Strafe.
Wenn das Kind oft fehlt, müssen die Eltern viel bezahlen.

Wenn der Buß·geld·bescheid kommt,
muss man die Strafe bezahlen.
Hierfür ist zwei Wochen Zeit.

Was passiert, wenn Sie nichts machen?
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Telefonnummern:

Landkreis Diepholz, 
Fachdienst Bildung Team Schule 05 441 – 97 61 905

Gemeinde Weyhe 04 203 – 71 235

Gemeinde Stuhr 04 21 – 56 95 235

Wenn die Eltern nicht bezahlen können,
haben sie noch andere Möglich·keiten:

•    Die Eltern legen Einspruch ein 
Oder das Kind legt Einspruch ein  
Einspruch bedeutet, dass ich etwas nicht möchte.

•   Das Amts·gericht entscheidet, was passiert

•    Die Eltern bitten um eine Raten·zahlung 
Raten·zahlung bedeutet, dass ich nicht alles auf einmal bezahle.

•    Das Kind bittet um eine Um·wandlung 
Um·wandlung bedeutet, ich kann eine Arbeit machen.   
Und ich muss dann kein Geld bezahlen.

Notizen

Unterstützung für Jugendliche und Heranwachsende durch die Jugendgerichtshilfe
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Notizen
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